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marking plastiq 
smart!

Serialisieren

Rückverfolgen

Produkteschutz

Industrie 4.0
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Jedes Ihrer 
Bauteile ist 

individuell und 
einzigartig!

Geben Sie ihm 
eine  Identität!

Bauteil-Serialisierung für Qualitätssicherung und Rückverfolgbarkeit. 

Für Spritzguss und für Blasformen.

Von Geburt an.
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matriq in Kürze

Okt 2019

2020

2021

Mrz 2022

Jun 2024

2025

2026

Risikokapitalfinanzierung, Sicherung von IP, 
Aufbau des Unternehmens, Auszeichnungen

gegründet in St. Gallen (CH)

Entwicklung der Technologie, Einrichtung der 
Produktion, Gespräche mit potenziellen Kunden, 
Patente in EU und USA erteilt

Einführung DM-date (digitaler Zeitstempel, MVP)
erste Implementierungen in Produktionsanlagen

DM-qode 12x12 eingeführt: Data Matrix Codes für 
Serialisierung von Spritzgussbauteilen

Kundenbasis im Automotive, MedTech & Industrie
10 Mitarbeitende @ matriq
Handshake zu Kistler ComoNeo & Arburg-Maschine

Kuden in CH, DE, AT, FR, IT, CZ und CA;
weitere Patente eingereicht
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Herausforderung unserer Kunden

moderne Reinraum-
taugliche Prozesse 
notwendig

strenge Vorschriften 
durch Kunden und 

Gesetzgeber 

Digitalisierung von 
Produkten, Lieferketten 
und Systemtechnik

nachhaltige 
Produktionsmethoden 

und Kreislaufwirtschaft

hochwertige 
Produkte bei 
komplexen 
Prozessen

grössere Aufwände 
für Qualitäts-
sicherung

höhere Kosten 
der Produktionhöhere 

Komplexität der 
Produktion

höhere 
Produktivität 
mittels Teile-
spezifischer 

Rückverfolgung 

Qualitätssicherung
verbessert

Haftungsrisiko 
reduziert
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heute ist das Markieren ein aufwendiger Mehrschritt-Prozess

bahnbrechende Lösung: Markieren und Formen vereint und gleichzeitig

Automation
nachgelagerte 
Kennzeichnung markiertes TeilHerstellung Code lesen, Daten erhalten

markiertes Teil
Markieren während 

der Herstellung Code lesen, Daten erhalten

• weniger Platzbedarf

• geringere Komplexität

• Zyklus-neutral

• meist geringere Kosten
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Der DM-qode

− Serialisierung mittels 12x12 ISO DataMatrix Code

− Additiv-frei

− Markierung innerhalb der Zykluszeit

− perfekt geeignet für Reinraumproduktion

− druckstabil bis 2000 bar

− Hundertausende von Zyklen

DPM Code (direct part marking – 
basierend auf ISO/IEC 29158:2020. 
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Lösung: matriq variable Kennzeichnung in Aktion

Animation zu finden hier: youtu.be/C6bYhmjv7iU

https://youtu.be/C6bYhmjv7iU
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DM-qode Integration und Systemübersicht
Controller

Tablet

machine 
controller

LinQ

Inserts
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implementierte Markiereinsätze von matriq
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Data Matrix Codes (DMC)

DataMatrix 

Code
Modulgrösse

Datenkapazität 

Zahlen

Datenkapazität 

Text
Version

12 x 12 0.28 mm 10 Stellen 6 Buchstaben ECC 200
DCM basierend auf 
ISO/IEC 16022:2006 und 
ISO/IEC TR 24720:2008 

Der DM-qode Gen1 ermöglicht das Aufbringen eines 144 Pixel-Code im Format 12x12 DataMatrix als DPM

□ 3.36 mm
0.28 mm
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Code auslesen: Standard Kameras und passende Beleuchtung
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Spritzgusszyklus und Markieren mit DM-qode

0 2 4 6 Zeit [s]

Ein-

spritzen

Nach-

druck
Form öffnenAbkühlen

Form

schliessen
Spritzgiessen

Markieren

− keine Änderung der Zykluszeit

− Erkennung der Schmelzefront durch integrierten Temperatursensor –> Timing

− Heizzyklus je nach Materialtyp, Prozess, Bauteil-Geometrie 
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Chargen-Markierung mit Jahr – Monat – Tag

− manuell
− unverlässlich
− analog
− Maschinen-Stopp notwendig

− automatisch, ohne Eingriff
− auf Minute oder Sekunde genau
− unabhängig von der Maschine
− digital

DM-qode
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Serialisierung mittels Unix Time-Stamp: eindeutiger Zeitstempel auf Sekunden genau für jedes Bauteil, direkt 
während des Herstellprozesses. So lässt sich unkompliziert ohne Netzwerk auch die Schuss-ID assoziieren.

Anbindung und Rückverfolgbarkeit: Time Stamp
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Anbindung und Rückverfolgbarkeit: Seriennummer

Serialisierung vorgegeben durch den Nutzer auf jedes Bauteil, Kavitäten-spezifisch; mittels Kamera wird der 
DMC-Code gelesen und die entsprechenden hinterlegten Daten eines jeden Bauteils lassen sich abrufen.

In späteren Assembly und Veredlungsschritten lassen sich die Daten erweitern und zum Bauteil-Datensatz 
hinzufügen (Datenbank, Cloud).



16

Markieren von Bauteilen in der Produktion: Kostenvergleich

Spritzguss-Produktion mit einem 2-Kavitäten-Werkzeug von 5’000 bis 3’000’000 Teilen 

Laser

Etiketten

Inkjet-Druck

DM-qode
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Gesamtzahl der produzierten Teile pro Charge
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500’000 Lebensdauer

5’000 50’000 250’000 500’000 1’000’000 2’000’000 3’000’000

DM-qode: tiefste Investitionskosten – zyklusneutrale Markierung
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▪ Produktion und Markierung sind getrennte Schritte

▪ Lasersicherheit und Belüftung erforderlich

▪ Höherer Platzbedarf für die Markierung

▪ Markierung kann zu längeren Zykluszeiten führen

▪ Form kann nur auf bestimmten Produktionslinien montiert 
werden

▪ Vorlaufzeit für die Einrichtung der Automatisierung erforderlich

Bauteilmarkierung in der Produktion: Laser vs. matriq

Situation und Kosten Überlegungen und Bemerkungen

Markiersystem Laser EUR 60,000 – 90,000
Spezifische Automation: EUR 20,000 – 150,000

1 mold: 4 cavities

1 mold: 4 cavities

▪ Produktion und Markierung gleichzeitig, keine Zykluszeiten

▪ Teile markieren „bei der Herstellung“, kavitätsspezifisch

▪ schnelle und einfache Integration in das Formwerkzeug

▪ weniger Platz in der Fertigung erforderlich

▪ hohe Flexibilität an Produktionslinien und Spritzgießmaschinen

Markiersystem: DM-qode EUR 23,000
Spezifische Automation: EUR 0
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Beispiele von DMC in verschiedenen Kunststoffen, Kamera-gelesen

PC

PS

ABS

PC/PET

PC/ABS

PMMA SAN

PVC

PES

PEK PAI

PEEK

PPA

PBT

TPE

PET

PP 66PA 6POM

PP

PE-HD

PE-LD

PPS PSU

SPS

amorph
(transparent, hart, chemikalienunbeständig)

teilkristallin
(opak, zäh, chemikalienbeständig)

COC

NN

NN

NN

NN

sehr gut  geeignet

Prozess in Entwicklung (3Q2026)

müssen jweils getestet werden

noch kein Prozess entwickelt
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100 °C

durch Insert-
Kühlung möglich

PS 486 M, transparent

Bormed RF825 MO, natur

PC/ABS schwarz

PBT schwarz

6075027395

3849619865

1734825604

7034363516

ASA
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Beispiele von DMC in verschiedenen Kunststoffen, Kamera-gelesen

Prozess für Streck- und Extrusions-Blasformen entwickelt

PP nature

1522562728 615933826393466185535474217351codiert:

PET transparent & weiss, stretch BM HDPE nature HDPE schwarz

1049986429

PET PP HDPE

HDPE  schwarz, extrusion BM

2534277216

PET transparent
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The plastic
marking solution!

matriq AG

Lerchenfeldstrasse 3, 9014 St. Gallen, CH
+41-71-571 4850in

André Bernard            │           Can Sahin             │          Sameera Qurbani
Anja Baumann                      Klaus Dietrich

Vertrieb und Kundensupport:

mailto:contact@matriq.ch
https://www.youtube.com/channel/UC92u0rVJ6Z1VI7jLViQkivw
https://ch.linkedin.com/company/matriq-ag
https://matriq.ch/
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